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Den Stellenwert bekommt man nur mit einer stabilen Personaldecke erhöht. Und damit meine
ich nicht, dass die Zahl der MNs auf das aktuelle Potential verkleinert werden soll, weil die Zahl
der aktiven MNs jetzt schon denkbar gering ist. Ich meine damit, dass die MNs das Doppelte bis
Dreifache an Mitspielern brauchen, um eine richtige Interaktion zu starten. Wir haben ja vor
allem Gruppen von Personen, die in verschiedenen Staaten spielen und diese Staaten spielen
dann mitunter untereinander etwas. Aber von einer wirklichen Interaktion sieht man dabei
nichts.

Dazu kommt, dass gewisse Spielerschaften in anderen Spielerschaften keinerlei Wert erkennen
können. Deutliches Beispiel: Turanien und co gegenüber Barnstorvia. Nachbarschaftliches
Interesse an einer Sim von Seitens Barnstorvias gleich null, ähnlich bei Fuchsen und co. Ist die
alte Trennung OIK/GF, nur auf der CartA. Sie können nichts miteinander anfangen und würden
eher aufhören, als miteinander auch nur einen Strang gemeinsam zu simmen.
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